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Die Themen der 3. Ausgabe 2010: 
 
!  Telegramme & Termine 
 
!  Hilfstransport 
 
!  Bericht zur Kinderkur 
 

 

Telegramme & Termine 
 
♥     26.11. bis 28.11. 
       Höhscheider Weihnachtsmarkt 
auf dem Peter-Höfer Platz 

 !!!!     Wie immer an gewohnter Stelle  
 
 

♥♥♥♥   04. bis 05.12 
     Aufderhöher Weihnachtsmarkt 
im schönen Bethanien-Park. 

!!!! Hier finden Sie uns wieder im �Haus Buche�. 
 

Bitte besuchen Sie uns  
und genießen Sie die  
vorweihnachtliche Atmosphäre. 

     
♥  Hilfstransport 
 

Am 20. November wird der diesjährige Hilfs-
transport nach Belynitschi beladen! 
 

Wer helfen kann, bitte melden. 
 

Weihnachtspakete (nur Bananenkartons!!), die 
Sie an �Ihre Kinder� oder Patenfamilien mit-
schicken möchten, geben Sie bitte zwischen 
dem 02. bis 06. November bei Fam. Butz  
Tel.: 0212 / 81 25 72 ab.  
Alle Gasteltern, die in diesem Jahr Kinder hat-
ten, können pro Kind zwei Bananenkartons 
kostenfrei mitschicken.  
Für weitere Bananenkartons, die nicht schwe-
rer als 20 kg sein dürfen, sind 12 Euro Kosten-
anteil zu zahlen.  
Alle Kartons unbedingt mit Absender verse-
hen, nur zukleben, keinesfalls Kordel verwen-
den und keine verderblichen Sachen einpa-
cken. 
Weitere Spenden haltbarer Lebensmittel und 
Süßigkeiten (keine Konserven oder Tetrapa-
ckungen) für Kinderheim, Therapiezentrum 
und Kindergärten werden dankend entgegen 
genommen;  
auch Waschpulver und Schulartikel. 

 
Wer backt uns Plätzchen  
für die Weihnachtsmärkte? 
Abzugeben vor dem  25. November 
bei Fam. Butz, Tel. 81 25 72 

 

Bericht zur Kindererholungsmaßnahme 2010  
von Renate Butz 
 
Nach wochenlangen Vorbereitungen - viele Fragen 
konnten diesmal während der Gastelternreise geklärt 
werden - war es am 04. Juli endlich soweit. Zum 20. Mal 
konnten wir unsere Erholungsmaßnahme durchführen. 
Der Erholungswert dieser Maßnahmen sind für die Kin-
der von unschätzbarem Wert. 
Christian Butz hatte sich mit den Busfahrern an der 
Raststätte Sternenberg bei Wuppertal verabredet, um 
sie ohne Umwege direkt nach Solingen zu begleiten., 
Alle Gasteltern trafen nach und nach am Treffpunkt ein. 
Die letzten Erfahrungen wurden ausgetauscht. Die neu-
en Gasteltern ganz herzlich begrüßt. Am frühen Mon-
tagmorgen gegen 2.30 Uhr konnten wir dann unsere 
kleinen und großen Gäste in Empfang nehmen.  
 

                                                                        Gespanntes Warten 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine über 40-stündige Fahrt, mit Übernachtung in Polen, 
lag hinter ihnen. Eine kurze Begrüßung, und die Vertei-
lung der Kinder zu ihrer Gastfamilie ging reibungslos 
vonstatten. Da diesmal bei der Vorbesprechung festge-
legt wurde, den Hort erst am Dienstag zu öffnen, konn-
ten die Kinder am Montag ausschlafen. 
Dieses Jahr kamen 27 Kinder zum ersten Mal nach So-
lingen, wobei das jüngste Kind 8 Jahre alt war. Insge-
samt kamen 27 Kinder aus kinderreichen Familien.  
Am Montag konnten sich alle Gäste im Humboldt-
Gymnasium bei der Kleiderbörse wieder gut erhaltene 
Kleidung aussuchen. Unser Dank gilt auch diesmal der 
Schulleitung und Regine Brückner-Kirchberg, die uns 
dies ermöglichten; Dank aber auch den Schülerinnen 
und Schülern die tatkräftig mitgeholfen haben. 
Da wir in den ersten drei Wochen sommerliches Wetter 
hatten, verbrachten wir natürlich die meiste Zeit im und 
am Schwimmbad. Auch diesmal gilt unserer besonderer 
Dank dem Schwimmclub Solingen und seiner Badenixe 
Marlies Vogt, ohne deren Hilfe vieles nicht möglich wä-
re. Aber auch der Ittertal eGmbH danken wir für die 
Bereitstellung ihrer Einrichtungen. Ein Teil der Kinder 
konnte dadurch das Schwimmen erlernen. 
 

Die Erholungszeit ging viel zu schnell vorbei. Viele Akti-
vitäten und Ausflüge wurden unternommen. Ein Teil der 
Gasteltern haben auch in diesem Jahr wieder die Aktivi-
täten begleitet.  
Wieder einmal hatten wir zu Beginn der Kinderkur zu 
wenige Gastfamilien zur Verfügung, und  wieder einmal 
stellten uns die Theegartener Naturfreunde in ihrem 
Vereinshaus noch Unterkünfte zur Verfügung. Auch 
ihnen an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. Da-
durch war es möglich, dass viele Kinder kommen konn-
ten. Die Verpflegung hatten viele Helfer übernommen. 
Ein Fahrdienst war nur an wenigen Aktivitäten nötig, da 
die Gäste selbständig zum Hort fahren konnten. 
Am 3. Wochenendsamstag gestaltete wieder die Sied- 
 
                                                           Die Gruppe auf Schloß Burg 
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Unser Spendenkonto: 
Konto Nummer 380 063 bei der 

Stadt-Sparkasse Solingen (BLZ 342 500 00) 
Wir schicken Ihnen gern eine Spendenquittung. 

 

 
Im Internet sind wir zu finden unter 

www.belynitschi-aktuell.de 

lungsgemeinschaft Weegerhof für unsere  im Natur-
freundehaus untergebrachten Gäste einen besonderen 
Tag. Man ging auf Einkaufstour durch die Solinger In-
nenstadt und Grillen am Nachmittag diente der allge-
meinen Stärkung. Viele begeisterte und strahlende Gäs-
te konnten am Abend wieder abgeholt werden. Vielen 
Dank an alle, die diese Aktion unterstützt haben. Auch 
vielen Dank an die Pächterin des Hauses �Turnerbund� 
für ihre Unterstützung.  
An zwei Nachmittagen waren alle weißrussischen  Gäste 
wieder bei der Familie Wolny  in ihrem McDonald´s-
Restaurant am Frankfurter Damm eingeladen und wur-
den dort herrschaftlich bewirtet. 
                                                                                   Bei McDonald

 
Für das Abschlussfest hatte uns wieder die Ev. Kirchen-
gemeinde Ketzberg die Räumlichkeiten in ihrem Ge-
meindezentrum zur Verfügung gestellt. Hierfür an die-
ser Stelle ebenfalls ein herzliches Dankeschön. Alle, die 
an diesem Nachmittag dort waren, waren von dem Pro-
gramm unserer Gäste begeistert. 
Am Sonntag, 01. August hieß es dann endgültig Ab-
schied nehmen. So manche Träne nahm ihren Lauf�..  
Do Swidanija - Auf wiedersehen. 
 

Bilder: 
Friedhelm Butz 
Manfred Baden 
Axel Visser 
 


